
Dienstag, 01. Dezember 2015Nr. 1189

Anastasija und Layla

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!
Wir sind die 4B der NMS 17 aus Linz und haben heute die Demokratiewerkstatt 
und das Parlament besucht. Wir wollen Ihnen heute einige Themen vorstellen. 
Wir berichten über Politik, Aufgaben eines Abgeordneten und was ein 
Abgeordneter ist. Wir hatten auch einen Gast, Mag. Philipp Schrangl. Wir haben 
ihm einige Fragen gestellt, die er ausführlich beantwortet 
hat. Dies können Sie nun in unserer selbstgestalteten Zeitung 
lesen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

UNSER HAUS - DAS PARLAMENT
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WAS SIND ABGEORDNETE?

Abgeordnete sind gewählte VertreterInnen der 
Bürger und Bürgerinnen. Abgeordnete sind 
VertreterInnen des Nationalrats und beschließen 
die Gesetze. Abgeordnete vertreten ihre eigene 
Meinung. Abgeordnete haben grundsätzlich 
ein freies Mandat, das heißt, dass sie niemand 
zwingen darf, eine andere als die eigene Meinung 
zu vertreten. Als “wilder Abgeordneter“ wird 
jemand bezeichnet, der zur Zeit seiner Wahl auf 
der Kandidatenlisten einer Partei stand, aber 
später aus der Partei austrat. Als Abgeordneter 

übernimmt man eine große Verantwortung. Je 
nach dem Wahlergebnis wird entschieden, welche 
Partei die meisten Abgeordneten im Parlament hat. 
Nationalratswahlen finden alle 5 Jahre statt, was 
heißt, die Abgeordneten werden alle 5 Jahre neu 
gewählt. Man braucht keine besondere Ausbildung 
als Abgeordneter. Wichtig ist, dass man gut lesen 
und sich gut informieren kann und dass man sehr 
gute Sprachkenntnisse hat.
Wir hatten auch ein Interview mit Herrn Mag. Philipp 
Schrangl. Er ist Abgeordneter zum Nationalrat. 
Im Bild unten ist ein Foto von ihm und ein paar 
Informationen über ihn könnt ihr auch finden.

Dieser Artikel erklärt euch, was Abgeordnete 
sind und welche Aufgaben sie haben.

Layla (13), Amela (13), Armin (15), Karim (14) und Alen (13)

Man 
braucht keine 

besondere Ausbildung als 
Abgeordneter.

Er ist 
für diese Reformen:
Verwaltungsreform
Bildungsreform. . .

Seit 
zwei Jahren sitzt er 

im Parlament.

Er ist 
in der Politik, weil 

er sich gern für Menschen 
einsetzt.

Politik 
sollte die 

Gesellschaft ein Stückchen 
besser machen.
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WIE INFORMIEREN SICH ABGEORDNETE?

Abgeordnete suchen sich ihre Informationen 
genauso zusammen wie wir. Aus dem Internet, 
der Zeitung, Büchern, Fernsehen, Radio oder sie 
führen Interviews, das heißt, sie reden mit anderen 
Menschen über verschiedene Themen. Sie müssen 
sich nicht in jedem Thema, dass sie bekommen, 
auskennen. Es macht nichts, wenn sie sich mal 
nicht perfekt auskennen. Das Heraussuchen der 
Informationen ist aber sehr zeitaufwendig, da 
nicht immer alles, was sie finden, der Wahrheit 
entspricht. Daher müssen sie recherchieren, um 
herauszufinden, ob es die Wahrheit ist oder nicht. 
Man sollte nicht alles glauben, was im Internet steht 
oder was ein Freund sagt. Im Radio, in Büchern, 
Zeitungen und vielen weiteren Medien kann man 
nachschauen und sich informieren. Man kann 
Informationen überprüfen, wenn man andere 
Artikel liest.

Abgeordnete haben vieles zu tun, zum Beispiel entscheiden sie über neue Gesetze. Heute 
beschäftigen wir uns damit, woher Abgeordnete ihre Informationen haben.

Asia (14), Kevin (14), Edin (14), Ahmed (14) und Anastasija (14)

Wir haben unseren Gast zu diesem Thema 
befragt. Er hat gesagt, dass sich Abgeordnete 
nicht überall auskennen können. Außerdem hat 
er gesagt, dass man sich bei Bildungsdiensten, 
Zeitungen, in Büchern und bei anderen Menschen 
informieren kann. Am wichtigsten ist es immer, 
selber zu überlegen, damit man mitbestimmen 
kann. Eine eigene Meinung ist also sehr wichtig. Wir 
wollten auch noch einige andere Sachen wissen: 
Zum Beispiel, wie man Abgeordneter wird. Man 
kann Abgeordneter werden, indem man gewählt 
wird.

Das sagen wir dazu:
Wir finden es sehr wichtig, dass man sich informiert, 
da man dann eine gute Übersicht hat über 
verschiedene Themen. Je mehr man weiß, desto 
sicherer fühlt man sich auch.

Zeitung

Bücher
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MITBESTIMMEN IST WICHITG

In einer Demokratie hat das Volk die Macht und 
das Volk sind wir alle. Aber welche Möglichkeiten 
gibt es eigentlich, um mitzubestimmen?

Pepi (15), Erza (14), Bojan (14), Enis (13) und Niklaas (14)

Wir haben einigen PassantInnen Fragen gestellt 
zum Thema Demokratie.
Die Frage lautete: „Was denken Sie, wie kann man in 
einer Demokratie mitbestimmen?“
Wir haben 8 Passanten befragt und 8 Antworten 
erhalten. Die Befragten waren der Meinung, dass 
man unbedingt wählen gehen soll, damit man 

mitbestimmen kann, welche Partei in der Regierung 
ist und die Meinung des Volkes vertritt. In der Partei 
mitzuarbeiten ist ebenfalls ein wichtiger Punkt. 
Ebenso ist das Recherchieren im Internet sehr 
wichtig, damit man gut informiert ist. Die meisten 
Befragten waren der Meinung, dass das Stimmrecht 
ein sehr wichtiger Punkt ist.
Mit dem Abgeordneten Mag. Philipp Schrangl 
hatten wir ebenfalls ein Gespräch zu dem Thema: 

Er findet es gut, dass 16-Jährige wählen dürfen, 
denn man kann nie zu früh damit beginnen, sich 
mit Politik auseinanderzusetzen. Demonstrationen 
findet er gut, solange keine Gewalt im Spiel ist. Er 
würde dafür demonstrieren, dass die Steuern runter 
gesetzt werden.

Wir möchten euch noch drei von den Begriffen 
erklären, bei denen es ums Mitbestimmen in 
Österreich geht!
Wählen: Das heißt, dass man einer bestimmten 
Partei seine Stimme gibt.
Demonstration: Das heißt, dass man sich für eine 
Position einsetzt und sich versammelt: ein wichtiges 
und demokratisches Mittel.
Volksbefragung: Das heißt, dass man Leute 
zu einem bestimmten Thema befragt. Die 
PolitikerInnen sollen wissen, was die Bevölkerung 
möchte.
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POLITIK?!?!

Das Wort Politik stammt von dem griechischen 
Wort Polis. Damit waren früher selbstverwaltende 
Stadtstaaten gemeint. Politik macht die Spielregeln 
fürs Zusammenleben. Die Politik beschließt die 
Gesetze unseres Alltags.
Wir haben ein Interview mit Mag. Philipp Schrangl 
geführt:
Was wäre, wenn es keine Politik gäbe?
Die Welt würde in einem Chaos untergehen, weil 
es keine Gesetze geben würde und jeder machen 
würde, was er will.
Was ist die Aufgabe der Politik?
Regeln zu vereinbaren und sich zu organisieren.
Betrifft uns Politik im Alltag?

Ja, jeden Tag, z.B. in der Schule, im öffentlichen 
Verkehr, beim Thema Sicherheit usw.
Warum braucht man Politik?
Es würde sonst Chaos herrschen. Die Stärkeren 
würden Schwächere unterdrücken.

Unser Fazit: Politik ist sehr wichtig für die Gesellschaft 
und uns.

Was hat das mit mir zu tun? Wir zeigen euch, 
wieso Politik wichtig ist.

Benjamin (13), Tarik (13), Edvin (13), Laura (14) und Nicole (14)
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